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Die Welt steckt 

in der Krise 

Schweiz: < 3 Erden
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Der heimliche Lehrplan

Normierung

Stofferfüllung

Kontrolle

keine Zeit für Kreativität

Reform statt 

Neuausrichtung



Verantwortung

Abb.: Broschüre Haus der kleinen Forscher
Handeln



Relevante Themen

Lösungen finden für Herausforderungen

offene kreative Lernprozesse

Partizipation

Auflösung der engen Taktung von 
Fächern und Jahrgangsstufen



Quelle: www.un.org/sustainabledevelopment/

2015 - SDGs
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PARADIGMEN

WECHSEL

2015 - 2019

ESD for 2030
2020 - 2030



BNE
Es geht um 

Gestaltungskompetenz
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Aktions-

und FREI-RÄUME



Innovative 
Lernformate

Bildungs
landschaften

Neue Rollen

Gebäude und 
Campus

Whole System Approach
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Plastik –Planet

http://pravdatvcom.files.wordpress.com/2013/04/plastikmu ell-weltmeere.jpg
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Quelle: Futurium
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KLEIDER-
TAUSCHBÖRSE
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Klimabotschafter-Energieberater



KLIMA-RAT



Neue DENK-ANSÄTZE 

cradle to cradle
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BODEN

DIE SCHATZKAMMER
DER NATUR

Erde, so wird der Planet genannt, auf dem wir Menschen leben. Er de ist aber auch der 

Boden, auf dem wir stehen. Diesem Boden v erdanken wir eine einzigar tige Vielfalt an 

Pflanzen und Tieren. Der Boden versorgt uns mit Nahrungsmitteln, filter t und speichert 

Grundwasser, ist Grundlage für Wälder, Wiesen, Wüsten und andere Lebensräume. Er 

liefert Baumaterial für Häuser, Straßen und Fabriken. Wir nutzen Bodenschätze als Roh-

stoffe für die Energieversorgung und die Industrie. 

Empfindlich und steinalt

Wie die Schale eines Apfels umhüllt die Er dkruste den darunter liegenden Er dmantel und 

Erdkern. Die Erdkruste besteht aus festem Gestein. Nur ihr e oberste belebte Schicht ist der 

Boden unter unseren Füßen. Sie ist im Vergleich zum darunter liegenden Gestein hauch -

dünn – etwa 30 Zentimeter bis zwei Meter dick – und besteht aus Miner alien, Humus, Luft, 

Wasser sowie unglaublich vielen Bodenlebewesen.

Unser Boden ist im wahrsten Sinne des Worts steinalt: Über Jahr tausende, ja sogar 

Jahrmillionen hinweg haben Wind und Wetter den Boden aus verwittertem Gestein, Luft,

Wasser, verrotteten Pflanzen und Tierresten geformt. Millionen von Bodenlebewesen sor-

gen dafür, dass der Boden fruchtbar und locker wir d. Nur dann kann dieser die Pflanzen 

mit Nährstoffen und Wasser versorgen und den Wurzeln Halt geben. Der Boden hat in  

seiner langen Geschichte viel erlebt. Wir finden in ihm Spuren von ausgestorbenen Tieren 

und Pflanzen, Hinweise auf alte Kulturen und Informationen darüber, wie das Klima und 

die Lebensbedingungen auf der Erde früher waren.

Unter unseren Füßen

Der Boden ist unser ständiger Begleiter, dennoch nehmen wir ihn häufig nicht wahr . 

Kinder sind dem Erdboden gerne etwas näher als Erwachsene: Sie spielen mit Vorliebe 

am Boden, erleben Erde, Sand, Matsch und Steine als spannende Spielmaterialien

und erkunden faszinier t die Krabbeltiere und Pflanzen.

Boden 
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Terra preta Urban gardeningPermakultur
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Dramatischer Schwund

Forscher schlagen Alarm: 

Gefährliches Insektensterben 
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Mobilität & Verkehr Mode & Fast Fashion

Verpackungen & Plastik Smartphones & Elektronik

Themen und Fragen aus der Lebenswelt der Schüler*innen

Ernährung



Der FREI-DAY

Möglichkeitsraum 

für den Aufbau von 

Bildungslandschaften



Lernen
im
Projekt

FREI 
DAY 



FREI DAY

Schüler*innen bringen Themen ein

Klassenprojekt oder Gruppen

Versammlung

Good News der Woche

Mensch mit Botschaft

Gruppe stellt Projekt vor

An die Arbeit ...
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Schulen werden WERK-Stätten, WIRK-
Stätten, TAT-ORTE für 
weltverantwortliches Handeln.



ESD for 2030
Es ist wichtig, dass die Lernenden den Raum 
haben, um mit neuen "störenden" Ideen zu 

experimentieren
Formale Bildung allein reicht nicht aus. 



3495 Tage
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13.500 Schulen
bis 2030

#wirfürschule
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Musterbrüche
Transformationspotenzial
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4.Juni 2020



Mit dem ERDSYSTEM kann man nicht verhandeln!

Change 
Agent



www.frei-day.org

www.schule-im-aufbruch.de


